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in der Fro ·haw (f 154:· : Lorenz chrag. i enthurnen (f 1553 54) : far­
o-aretha Lorenz chregin. beim 7 thurnen ( + 1:·4 '9): ~IarO'ar tha Iicbel chre­
gin in der Fro ~chaw ( t 1550 ; MicW chrag der Elter. in der Fro chaw ( + 1561) 3); 

,Jungfraw Barbara chumpin. beim Kettenbrunn n ( + 1571 72): Hann_ Zbir -
hager C+ 1'"1 ); Gertraudt Zmr chw gerin C+ 1;)3 ). 

~Türnberg. 

Der Gold chmi d hri ·tian E pl zu Ratt nb ra 'r r 

c aft befr it. 

Ha n . B l.i ._. c h. 

d r L ibeige -

mit einer grüf~eren Anzahl Urkunden de~ 15. bi 1 . Jahrhundert . "-eiche 
die tadt Rattenberg in Tirol betreffen. Lt auch der Freibrief in den 

--Be itz de Archin~s de germani eben :Jfu eum gelangt, welchen die 
1bti~ in Gr ula von Chiern ee am t. Thoma tag de Jahre 1505 dem Leib­
eigenen de Klo ter , Cbri tian Empl. au teilte. der ~ich al old chmied zu 
Rattenberg niederla sen wollte. .dl eil} weitere Bei piel. daf: die Leibeigen-
ebutt nicht o drückend war: und ~ keiner grof~en An trengungen bedurfte: 

um ich von der.:elben zu befreien. die elbe Yielmehr öfter. ohne weitere m­
tände aufgehoben wurde. Ja ~ en wir den \Yortlaut de Freibriefi nach ... tehend 

folgen. Er lautet: 

» \Vir Yr ula von gotte genaden AbbtL. in de - \Yirdign Gotzhaw ~ ,-n ... er 
liebn frawen in Chiemb ee. Bekennen fur vn .... all \D er ~ ~achkomen offenlieh 
mit dem briue, Da vn )1ai ter Cri ten Empl: olt mid zu Ra enb rg ..... ,.icla._en 
Empl: noch in leben: vn er leibaigen vnd hofmar ·h man zu Frawen Chiemb e 
vnd Barbara: einer Elichen hau._frawen eligen Eeleibliehen une: mit ambt 
einem vatern vnd einen Eeleiblichen bruedern an heut dato. diemutigklich 

gepeten vnd zuerkennen ooeben wie Er ·willen ej ... ich zu Ratenberg mit pür­
gerlicbem we en niderzetun vnd alda zubebellffen rle~halben jme ~ o genedig 
vnnd g-un tig ze ein! jne der leibaigen chaft zefreyen. _._ ~u haben wir olh ein 
. - eine~ vatern vnd brueder, auch einer Erberen freunt chaft erberkait purger­
li ·h vnd Er am~ we en anooe eben vnd bedacht n Golt...mid ölher leibaigen~chafl 
hiemit mit guetem willen freyen vnd begeben lfi: ... ntlich in craft de_ brief1 . 
... 1 o da weder wir noch vn er nachkorneu nymermer nicht darna h ze prechen 
noch z uordern öllen, noch wellen haben. in kain weLe, nach dem wir t"n 
nu d vff jn verzei hen vnd gantz ledig O'ezelt haben. Zu einer w-arem vr­
kunde geben wir jm di en offen freybriue mit Yn erem aigen anhangenden 
jnn igel Be_ig lten. Zu Chiemb e an annd Tboma~taoo de heilio-en Zwelfboten 
..... .,. uch Cri ii geburde funffzehenhundert vnnd im Funfften Jare.« 

Original auf Pero-am nt. iegel abg rL~ en. 

Türnb erg. Han ~ Böse h. 

3) ·;.her Michel Schracr . a. a. . . . 




